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THEMA DER WOCHE

Sanierung in der „Unterwelt“ des Badehauses
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Corina Kaiser und Uwe Kühn im Gewölbekeller des Badehauses. Quelle: Stadt Bad Soden am Taunus.

Viele Tausend Menschen kommen jährlich ins Kulturzentrum im Badehaus – sei es um
eine Ausstellung in der Stadtgalerie oder das Stadtmuseum zu besuchen oder Lektüre
aus der Stadtbücherei zu leihen. Niemand von ihnen macht sich darüber Gedanken, wie
es eigentlich unter dem Gebäude aussieht. Zum Glück gucken die städtischen
Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter dort regelmäßig nach dem Rechten – und haben
Schäden entdeckt. 

Sieben Betonstufen führen auf der Rückseite des denkmalgeschützten Badehauses hinab
in den Gewölbekeller. Unten angekommen, heißt es den Kopf einziehen. Nicht mal
mannshoch – nach heutigen Maßstäben – sind die verzweigten Gänge im Keller. Als das
Haus 1870/1871 errichtet wurde, waren die Menschen kleiner und das Bauen schon
damals teuer. So mussten 1,70 Meter Höhe halt reichen. 

Rieselnder Mörtel 

Für Corina Kaiser von der städtischen Abteilung „Gebäude und Liegenschaften“ und den
von ihr beauftragten Architekten Uwe Kühn ist das kein Problem. Auf dem zum Teil
unbefestigten Lehmboden gehen sie vorsichtig voran, Neonlampen beleuchten gerade
ausreichend ihren Weg; unter quer verlaufenden Kabeln und Übergängen müssen sie sich
ducken, wollen sie sich keine Beule holen. 

Nach 20 Metern haben sie ihr Ziel, eine Seitenwand, erreicht. Uwe Kühn kratzt mit einem
Metallstab in einer Fuge zwischen zwei Backsteinen. Sogleich rieselt ihm der alte Mörtel,
der eigentlich die Mauersteine verbinden und festigen sollte, wie Sand entgegen. „Die
Kombination aus Feuchtigkeit, Salz und Alter hat hier sichtbar gewirkt“, erklärt der
Fachmann, „Quellwasser und Kurbetrieb im Badehaus haben dabei wohl auch eine
größere Rolle gespielt“. Und was passiert, wenn der Mörtel die Backsteine nicht mehr
zusammenhält? „Das kann im schlimmsten Fall zum Einsturz von Gewölbeteilen führen“,
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erklärt der Architekt. Handlungsbedarf liegt also vor, auch wenn keine akute Gefahr
besteht. 

Gewölbe stabilisieren 

So wie an diesem Punkt gibt es eine große Zahl von Schadstellen im Gewölbekeller.
Ausgeführt werden die Arbeiten hier von einer erfahrenen Firma, die sich auf die
Restaurierung alter Gebäude spezialisiert hat. Sie ist seit einigen Wochen unter dem
Badehaus im Einsatz. Sprieße und Balken haben die Mitarbeiter bereits eingezogen, um
das Gewölbe stellenweise zu unterstützen. Und natürlich untersuchen sie genauestens
alle Fugen und Fehlstellen in den Bögen und ergänzen das Mauerwerk, um die Gewölbe
wieder zu stabilisieren. Auch die Statiker sind mit kritischen Augen vor Ort und
begutachten die Umsetzung. 

„Gefahr erkannt, Gefahr gebannt“, lautet derzeit die Devise. In den kommenden Wochen
werden die Arbeiten erfolgreich abgeschlossen. Rund 80.000 Euro kostet der Stadt diese
Maßnahme unterm Strich. Eine Alternative zu den laufenden Arbeiten hat es ohnehin nicht
gegeben. Eigentum verpflichtet, besonders wenn es unter Denkmalschutz steht und für
die Stadt Bad Soden am Taunus von ganz besonderer Bedeutung ist. 

BAUARBEITEN & VERKEHR

Aufzug im Parkhaus defekt: Parkebene 0 für Gehbehinderte freihalten
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Der Aufzug im Parkhaus ist derzeit außer Betrieb und wird auch voraussichtlich erst nach
Ostern wieder repariert und in Betrieb genommen werden können. 

Bitte Rücksicht nehmen: Parkebene 0 freihalten!

Alle nicht eingeschränkten Parkhausnutzer werden gebeten, die Parkplätze in der Ebene
0 für gehbehinderte Menschen freizuhalten und die anderen Parkebenen zu nutzen, die
über das Treppenhaus erreichbar sind.

Vielen Dank!

Glasfaserarbeiten im Stadtgebiet gehen voran

Im besten Fall liegen schon Leerrohre für die Glasfaserkabel im Boden. Falls nicht, wie bei dieser Baustelle hier
in Neuenhain, müssen neue Rohre verlegt werden. Quelle: Stadt Bad Soden am Taunus.

Vor genau zwei Jahren wurde der Start des Glasfaserausbaus in Bad Soden am Taunus
mit einem symbolischen Spatenstich gefeiert. Das neue Netz ermöglicht Bandbreiten bis
zu 1 Gigabit pro Sekunde (Gbit/s), sodass Arbeiten und Lernen zuhause, Video-
Konferenzen, Surfen und Streamen gleichzeitig möglich sind. Eine wichtige
Voraussetzung für die vermehrte Arbeit im Homeoffice und veränderte
Konsumgewohnheiten im digitalen Bereich.

Viele Baustellen im Stadtgebiet
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„Die Arbeiten starteten in der Kernstadt im Musikerviertel sowie in der Altstadt und sind
dort weitgehend störungsfrei verlaufen", berichtet Bürgermeister Dr. Frank Blasch. Derzeit
werden Haushalte in Neuenhain und Altenhain an das Glasfasernetz angeschlossen. Wie
alle Baustellen sorgt auch die Glasfaserverlegung bisweilen für Unannehmlichkeiten und
Missmut bei Verkehrsteilnehmern oder Anwohnern.

„In der Regel dauert das Verlegen der Glasfaserkabel je Standort ein bis drei Tage, je
nachdem, ob in der betreffenden Straße schon Leerrohre zur Verfügung stehen oder
nicht", erklärt Stefan Perleth, Leiter der Abteilung Tiefbau und Heilquellen. „Für jeden
Straßenzug bzw. Abschnitt müssen gesonderte Anträge bei der Abteilung Tiefbau für die
Aufbruchgenehmigung sowie dem Ordnungsamt für die verkehrsrechtliche Genehmigung
gestellt werden. Erst nach den erteilten Genehmigungen dürfen Arbeiten im öffentlichen
Raum durchgeführt werden."

Das gesamte Projekt für den Glasfaserausbau erfolgt in Bad Soden am Taunus durch die
Telekom als eigenfinanzierte Maßnahme. Die Tiefbauarbeiten werden von der Firma
Circet als Subunternehmer ausgeführt. Die genehmigten Beschilderungen werden durch
die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter des Ordnungsamts bei der Einrichtung der Baustelle
und danach - soweit als möglich - täglich kontrolliert.

Hier wird Ihnen geholfen

Ist eine Baustelle abgeschlossen, erfolgt eine Abnahme durch das Tiefbauamt. „In
wöchenlichen Baustellenterminen informieren wir uns über den Fortgang der Arbeiten und
haben zusätzlich zu unserem eigenen Personal eine externe Bauüberwachung beauftragt,
die uns in der Abwicklung des zeitintensiven Projekts unterstützt", so Perleth. So soll
gewährleistet werden, dass die Arbeiten möglichst reibungslos verlaufen.

Sollte es an einer der Baustellen dennoch zu Problemen kommen, können die
Bürgerinnen und Bürger sich gern an die zuständigen Stellen in der Stadtverwaltung
wenden.

Ansprechpartnerin im Bereich Tiefbau ist Hanaa Iraamane (Telefon: +49 6196 208-351, E-
Mail: Hanaa.Iraamane@stadt-bad-soden.de), die weiterhilft, wenn es beispielsweise
Reklamationen bei der Gehwegwiederherstellung gibt. Informationen zu
verkehrsrechtlichen Belangen erteilt die Abteilung Sicherheit, Ordnung und Prävention
unter der Rufnummer +49 6196 208-180 oder abt.32@stadt-bad-soden.de.

Aktuell laufen Arbeiten im Bereich Neuenhain und Altenhain. Zum Jahresende will die
Telekom die Arbeiten für die Hauptleitungen beendet haben. 

Und gut zu wissen: Der Splitt oder Sand, der nach dem Schließen der Baustelle auf den
Gehwegen zurückbleibt, wurde nicht „vergessen", sondern bleibt absichtlich dort und dient
der Fugenverfüllung. „Daher bitten wir die Anwohner, den Sand nicht weg-, sondern wenn
überhaupt nur einzukehren", erklärt der Tiefbauleiter, der in der letzten Zeit häufiger von
Bürgern auf zurückgebliebenen Sand angesprochen wurde.

AUS DER VERWALTUNG

Stellplatzordnung überarbeitet
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Während der Stadtverordnetenversammlung am vergangenen Mittwochabend wurde die
Novellierung der Stellplatzsatzung beschlossen. Die wichtigsten Neuerungen der
Stellplatzsatzung betreffen vor allem den Zusammenhang zwischen der Zimmerzahl einer
Wohnung und der Anzahl der Stellplätze sowie den Stellplatzbedarf von
Gewerbenutzungen.

Das sind die wichtigsten Neuerungen

„Neu ist, dass der Stellplatzbedarf von Wohngebäuden nicht mehr von der Zimmeranzahl
der Wohnung abhängt. Eine Wohnung muss nun bei über 60 Quadratmetern Wohnfläche
zwei anstelle von einem Stellplatz nachweisen. Der Nachweis von 1,5 Stellplätzen für eine
Wohnung hat sich in der Vergangenheit als unpraktisch erwiesen und gehört also der
Vergangenheit an“, erklärt Bürgermeister Dr. Frank Blasch die Neuerungen. Was bislang
nur mit Sondergenehmigung möglich war, wurde in der neuen Satzung als Möglichkeit
festgeschrieben: Bei Wohngebäuden mit bis zu zwei Wohneinheiten können Stellplätze
nun auch hintereinander angeordnet werden, wenn die entsprechende Genehmigung
erteilt wird.

Für Büroflächen im innerstädtischen Bereich wurde ein so genannter Minderungsfaktor
eingeführt. In Ausnahmefällen kann die Zahl der benötigten Stellplätze reduziert werden,
wenn die Liegenschaft über eine sehr gute ÖPNV-Anbindung verfügt. Und gemäß der
angepassten Satzung wird jetzt der Stellplatzbedarf von Gewerbenutzungen auf
Grundlage der Nutzfläche anstelle der Brutto-Geschossfläche berechnet.

Nachzulesen ist die neue Stellplatzsatzung HIER.

Wasser auf den Friedhöfen: Winterpause beendet

Die Friedhofsverwaltung teilt mit, dass - so es die Witterungsverhältnisse zulassen -, am
Montag, 25. März 2024, das Wasser auf allen Bad Sodener Friedhofsanlagen wieder
angestellt wird. Bei Fragen steht die Friedhofsverwaltung unter der Rufnummer +49 6196
208 167 gern zur Verfügung. 

 

Müllabfuhr, Wertstoffhof und Gartenabfallannahme rund um Ostern
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Zum Abfallkalender

STADTLEBEN

Großes Glas mit Bargeld: Kita-Kinder backen für guten Zweck

Großer Besuch und aufregende Momente am Donnerstag für die Mädchen und Jungen
der evangelischen Kindertagesstätte „Unterm Regenbogen“. Die Leitung der Einrichtung
hatte Pfarrer Andreas Heidrich und Vertreter der Stadt Bad Soden am Taunus eingeladen,
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weil die Kinder der Vorschulgruppen etwas ganz Besonderes übergeben wollten. Sie
hatten in der Vorweihnachtszeit mit ihren Erzieherinnen Plätzchen gebacken, diese im
Foyer nett präsentiert und an die Eltern bei der nachmittäglichen Abholung verkauft. Die
Aktion war ein voller Erfolg.

„Es gibt viele Kinder, die es nicht so gut haben wie wir“

Yolijana, Philippa und Arno berichteten den Gästen, dass sie das Geld gerne der Aktion
„Hand in Hand“ zur Verfügung stellen möchten. „Wir wissen, dass es viele Kinder gibt, die
es nicht so gut haben wie wir“, erzählten sie, „und denen möchten wir gerne helfen“. Sie
überreichten Viktoria Stein von der städtischen Abteilung „Kinder, Jugend, Senioren und
Soziales“ genau 268,71 Euro in einem riesengroßen Glas und eine Tüte voller
Spielzeuge. Bürgermeister Dr. Frank Blasch und Viktoria Stein dankten den Kindern
herzlich und mit einem großen Applaus für diese tolle Idee und die gelungene Umsetzung.
Sie versprachen, das Geld gezielt an Familien und Projekte weiterzureichen, die es
garantiert brauchen.

Sichtbar stolz und begeistert waren natürlich auch die Kinder von ihrer Plätzchen-Aktion.
Sie überlegen schon jetzt mit den Erzieherinnen, wie die nächsten Vorschulkinder zu
Weihnachten Geld für bedürftige Kinder sammeln können. 

Sportförderpreis: Bewerbung für 2024 ab sofort möglich

Der erste Sportförderpreis wurde gerade erst verliehen, schon können Vorschläge für die
nächste Verleihung eingereicht werden. Spaß am Sport im frühen Alter fördern: Mit
diesem Ziel wird auch im nächsten Jahr wieder der Sportförderpreis der Stadt Bad Soden
am Taunus verliehen. Dotiert ist der Wettbewerb mit einem Preisgeld von 2.500 Euro.

Ausgezeichnet werden sollen vorbildliche, kreative oder innovative Kinder- und
Jugendangebote im Bereich Sport. Bewertet werden sportliche Kinder- und
Jugendprojekte, die im Zeitraum vom Kalenderjahr 2024 öffentlich durchgeführt wurden
bzw. werden. Weitere Informationen gibt es unter www.bad-soden.de unter der Rubrik
Vereine.

Bewerbungen können bis Freitag, 24. Januar 2025, über das Onlineformular unter
www.bad-soden.de oder per E-Mail an abt.40@stadt-bad-soden.de eingereicht werden.

Andy Warhol und Roy Lichtenstein in der Stadtgalerie
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Werke der erfolgreichsten Pop-Art-Künstler des 20. Jahrhunderts in einer Ausstellung zu
sehen, ist sicher nicht alltäglich. In der Stadtgalerie sind noch bis zum 31. März 2024
Druckgrafiken von Andy Warhol, Roy Lichtenstein, Keith Haring, Alex Katz, Mel Ramos,
Robert Indiana oder Tom Wesselmann zu sehen. Der Eintritt ist frei.

Sonderöffnungszeiten

Für die Ausstellung gibt es Sonderöffnungszeiten in der Stadtgalerie mittwochs bis
sonntags von 15:00 Uhr bis 18:00 Uhr. Karfreitag ist geschlossen, Ostersamstag und
Ostersonntag geöffnet! 

Unterstützung für die Europawahl gesucht
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Am Sonntag, 09. Juni 2024, findet die Europawahl statt. Für die Wahllokale müssen
Wahlvorstände gebildet werden, die die Wahl leitend begleiten und ab 18:00 Uhr die
abgegebenen Stimmzettel auszählen. Weitere Informationen und das Anmeldeformular
gibt es unter www.bad-soden.de. Anmelden kann man sich auch per E-Mail an
wahlen@stadt-bad-soden.de.

Bürgermeister empfängt Schüler aus Rueil-Malmaison

Das ist seit vielen Jahren guter Brauch: Sind Schüler aus Bad Sodens französischer
Partnerstadt Rueil-Malmaison als Austauschschüler in der Stadt, werden sie vom
Bürgermeister im Kulturzentrum Badehaus empfangen. Am Donnerstag konnte Rathaus-
Chef Dr. Frank Blasch erneut eine Gruppe von 30 Jugendlichen aus dem nahe bei Paris
gelegenen Rueil-Malmaison begrüßen.

Die 12- bis 15-jährigen Schüler besuchen in ihrer Heimatstadt das Collège Les Martinets
und absolvieren hier ein kurzes Praktikum an der Schwalbacher Albert-Einstein-Schule.
Während ihres einwöchigen Aufenthalts kommen natürlich auch Kultur und Ausflüge nicht
zu kurz. Direkt nach der Begrüßung durch den Bürgermeister starteten sie eine
Stadtrallye, bei der sie spielerisch und en passant Bad Soden am Taunus kennengelernt
haben. Außerdem stehen auf ihrem Besuchsprogramm eine Fahrt auf den Feldberg, in
Frankfurt eine Goethe-Führung und ein Besuch des Palmengartens sowie ausreichend
Freizeit, um sie mit ihren Gastfamilien zu verbringen.

Bürgermeister Dr. Frank Blasch stellte den jungen Leuten in lockerer Atmosphäre die
Stadt Bad Soden am Taunus vor – mit Fakten und Geschichten aus Vergangenheit und
Zukunft. Bei dieser Gelegenheit kündigte er an, Rueil-Malmaison im kommenden Jahr zu

http://newsletter.bad-soden.de/c/92902319/cd51ed011-sadv3a
http://newsletter.bad-soden.de/m/15170920/0-e2ff36439685c7ba04d908b26dda17d10ae755ce9eb3fb344be783c2e920cb72643f873c6e59f348826d6570f804cc48


besuchen, wenn die Partnerschaft mit Bad Soden am Taunus auf ihr Bestehen seit 50
Jahren zurückblicken kann.

Premiere: Rundgang zu den Bad Sodener Stolpersteinen

„Auf dem Stolperstein bekommt das Opfer seinen Namen wieder, jedes Opfer erhält einen eigenen Stein – seine
Identität und sein Schicksal sind, soweit bekannt, ablesbar. Wer den Namen des Opfers lesen will, muss sich
herunterbeugen. In diesem Moment verbeugt er sich vor ihm.“ Gunter Demnig

Die Stolpersteine sind ein Kunstprojekt des Kölner Künstlers Gunter Demnig, mit dem er
die Namen der Opfer zurück an die Orte ihres Lebens bringt. Zum ersten Mal wird ein
Stadtrundgang zu 18 von 28 in Bad Soden am Taunus verlegten Stolpersteinen führen
und es werden traurige, bewegende, aber auch besondere Lebensgeschichten unserer
jüdischen Mitbürger erzählt.

Start ist am Samstag, 16. März 2024, um 15:00 Uhr in der Straße Zum Quellenpark 6 bei
den Gedenksteinen für die Familie des langjährigen Badearztes Dr. Max Isserlin.  Weitere
Infos gibt es unter www.stolpersteine-in-bad-soden.de. Eine Anmeldung ist nicht
erforderlich. 

DIES & DAS
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Sicherheitsberaterinnen vor Ort in der Taunus-Sparkasse

Helga Sippl-Treffer (links) und Bärbel Spathelf (rechts) sind zwei der zehn ehrenamtlichen SfS. Quelle: Stadt Bad
Soden am Taunus

Ältere Menschen über bestimmte Kriminalitätsbereiche aufklären, sie auf mögliche
Gefahrensituationen aufmerksam machen und ihr Sicherheitsgefühl stärken: Für diese
Aufgabe hat der Präventionsrat der Stadt Bad Soden am Taunus auch im vergangenen
Jahr gemeinsam mit der Polizei mehrere Sicherheitsberaterinnen und -berater für
Senioren (SfS) ausbilden lassen. Sie sollen durch persönliche Gespräche und Aufklärung
bei der Prävention von Straftaten helfen.

Betrugsmaschen weit verbreitet

Eine Möglichkeit für solche Aufklärungsgespräche bietet sich derzeit immer am
Monatsende und Monatsanfang im Foyer der Filiale der Taunus-Sparkasse in den City-
Arkaden. Dort stehen die SfS jeweils eine Stunde lang für Fragen rund um aktuelle
Betrugsmaschen an der Haustür, am Telefon und über Messenger-Dienste wie WhatsApp
zur Verfügung. Für den jüngsten Termin besetzten die beiden Sicherheitsberaterinnen
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Helga Sippl-Treffer und Bärbel Spathelf den Präventionsstand. Schon nach einer halben
Stunde mussten sie feststellen: „Jeder ältere Mensch, mit dem wir heute gesprochen
haben, hat bereits in irgendeiner Weise Erfahrung mit Betrugsversuchen gemacht“, so
Helga Sippl-Treffer. „Die Betrüger sind psychologisch so gewieft, dass sie genau wissen,
wie sie Menschen in die Zange nehmen.“

Gefahr durch größere Bargeldabhebungen

Die Termine für die Sicherheitsberatung in der Sparkasse sind absichtlich gewählt:
„Gerade in diesen Tagen möchten viele Senioren größere Summen Bargeld abheben, weil
ihre Rente aufs Konto eingegangen ist“, weiß Bärbel Spathelf. Eine Tatsache, die
Kriminelle ausnutzen könnten.

Sinnvolle ehrenamtliche Tätigkeit

Auf die Tätigkeit als Sicherheitsberaterin aufmerksam geworden sind die beiden
ehrenamtlichen Helferinnen durch eine Pressemeldung der Stadt Bad Soden am Taunus
im vergangenen Jahr. „Ich finde es furchtbar, wenn ich lese, wie ältere Menschen
getäuscht und betrogen werden, und möchte helfen, dies zu verhindern“, erklärt Bärbel
Spathelf ihre Beweggründe, SfS zu werden. Auch ihre Kollegin will Gutes tun: „Ich bin im
letzten März in Rente gegangen und habe eine sinnvolle ehrenamtliche Tätigkeit gesucht“,
erzählt Helga Sippl-Treffer.

Zehn SfS in Bad Soden am Taunus

Aktuell gibt es zehn Sicherheitsberaterinnen und -berater für Senioren in Bad Soden am
Taunus. Neben den städtischen Aufklärungsveranstaltungen führen sie auf Anfrage auch
größere Informationsveranstaltungen durch. Derzeit läuft außerdem die Planung für feste
Sprechstunden in den Räumen der Abteilung Sicherheit, Ordnung und Prävention sowie
auf den neu aufgestellten Plauderbänken im Neuen Kurpark und in der Adlerstraße.
Termine werden rechtzeitig auf der Website der Stadt Bad Soden am Taunus
bekanntgegeben. Für Fragen und Terminvereinbarungen sind die SfS unter der E-Mail-
Adresse praeventionsrat@stadt-bad-soden.de erreichbar.

Nächste Beratungstermine in der Sparkasse

Die nächsten Termine für die Sicherheitsberatung in der Taunus Sparkasse sind
Donnerstag, 28. März 2024, und Dienstag, 02. April 2024, jeweils von 11:00 bis 12:00 Uhr.
Eine Anmeldung ist nicht nötig. Die Beratung kann auch von Bürgerinnen und Bürgern, die
bei der Sparkasse kein Konto führen, in Anspruch genommen werden.

TERMINE

Musikschule Bad Soden feiert 20-jähriges Bestehen

Am Samstag, 16. März 2024, lädt die Musikschule in Bad Soden zu einem Fest anlässlich
des 20-jähriges Bestehens ein. Das bunte Jubiläumsprogramm startet um 11:00 Uhr mit
einem „Sockenkonzert" der Schülerinnen und Schüler der Musikschule. Um 13:00 Uhr und
um 15:00 Uhr finden in den Seminarräumen kostenlose Workshops für Kinder,
Jugendliche und Erwachsene mit oder ohne Vorkenntnisse statt. Um Anmeldung unter
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info@musikschulebadsoden.de wird gebeten. Den Höhepunkt bildet um 18:00 Uhr das
Festkonzert der Lehrkräfte mit Ehrungen von Vereinsmitgliedern und Lehrkräften. 

Weitere Informationen gibt es unter https://www.musikschulebadsoden.de/magazin

Datum: 16. März 2024

Uhrzeit: 11:00 Uhr bis 18:00 Uhr

Ort: Saal des Evangelischen Gemeindehaus, Zum Quellenpark 54

Ausstellung „Wider das Vergessen"

Zehn Jahre lang ist die AG Stolpersteine den Schicksalen von Bad Sodenern
nachgegangen, die von den Nazis verfolgt, entrechtet, zur Flucht oder zum Suizid 
getrieben oder ermordet wurden. Mit der Ausstellung „Wider das Vergessen“ wird an diese
Menschen erinnert, die einst in der Kurstadt geachtete Bürger waren.

Datum: bis Sonntag, 28. April 2024

Uhrzeit: Ganztägig geöffnet

Ort: Theaterfoyer der Seniorenresidenz Augustinum, Georg-Rückert-Straße 2

Cuentacuentos con actividades

Jeden dritten Samstag im Monat lädt die Stadtbücherei zu einer spanischen Lesestunde
ein. Im Anschluss kann gemeinsam gebastelt werden. Geeignet ist die Lesestunde für
Kinder ab drei Jahre. Die Teilnahme ist kostenfrei, um Anmeldung in der Stadtbücherei
wird gebeten.

Datum: Samstag, 16. März 2024

Uhrzeit: 10:30 Uhr

Ort: Stadtbücherei im Kulturzentrum Badehaus

Orchesterkonzert der GdM: Farkas, Bach und Dvořák

Unter der Leitung von Alexander Ebert spielt das Orchester der Gesellschaft der
Musikfreunde das Piccola Musica di Concerto von Ferenc Farkas, Johann Sebstian Bachs
Suite für Streichorchester a-Moll BWV 1067 und Antonìn Dvořák Streicherserenade E-Dur,
op. 2. Weitere Informationen gibt es unter www.gdm.de.

Datum: Sonntag, 17. März 2024

Uhrzeit: 17:00 Uhr

mailto:info@musikschulebadsoden.de
http://newsletter.bad-soden.de/c/92902726/cd51ed011-sadv3a
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Ort. Seniorenresidenz Augustinum, Georg-Rückert-Straße 2

Das Schadstoffmobil kommt an die Hasselgrundhalle

Abgegeben werden können Schadstoffe aus Haushalten und Kleingewerbe, die aufgrund
der potentiellen Umweltgefährdung nicht in der Hausmülltonne, über die Toilette oder über
den Sperrmüll entsorgt werden dürfen. Alle privaten Haushalte können die
Schadstoffsammlung kostenfrei nutzen. Weitere Informationen gibt es unter www.bad-
soden.de unter der Rubrik „Abfall".

Datum:16. März 2024

Uhrzeit:10:30 - 12:30 Uhr

Ort: Parkplatz der Hasselgrundhalle, Gartenstraße 2a

Kultur-Café

Das Kultur-Cafe ist ein offener Treff in lockerer Atmosphäre mit Lesungen und Live-Musik.

Datum:19. März 2024

Uhrzeit:18:30 Uhr

Ort: H+ Hotel, Königsteiner Straße 88

Friedrich Wilhelm Murnau: „Tabu" - Stummfilm mit Livebegleitung

Murnaus letzter Stummfilm zeigt eine tragische Liebesgeschichte in der Südsee. An
Originalschauplätzen gedreht wurde der Film 1931 bei den Academy Awards für die
„beste Kamera" ausgezeichnet. Im Kino live begleitet mit Gitarre und Kontrabass von
Julian Gramm und Thomas Bugert.

Datum: 19. März 2024

Uhrzeit: 20:00 - 22:00 Uhr

Ort: Kino CasaBlanca, Zum Quellenpark 2

http://newsletter.bad-soden.de/c/92928032/cd51ed011-sadv3a


Cinema Augustinum Spezial: Die Johannespassion

Auf dem Programm steht die Konzertverfilmung des Bayerischen Rundfunks mit einer
Einführung von Jürgen Seeger, Koordinator der BR-Bachedition. Johann Sebastian Bach
schrieb die Johannespassion für die Karwoche des Jahres 1724 in Leipzig. Sie gilt als
Bachs dramatischstes Werk. Der Eintritt ist frei.

Datum: 20. März 2024

Uhrzeit:19:30 bis 21:30 Uhr

Ort: Augustinum, Georg-Rückert-Straße 2

Stadtbücherei: Es wird wieder vorgelesen

Am Donnerstag, 21. März 2024, wird in der Stadtbücherei im Badehaus wieder
vorgelesen. Eingeladen sind alle Kinder ab vier Jahren. Eine Anmeldung ist nicht
erforderlich.

Datum: 21. März 2024

Uhrzeit:16:00 - 16:30 Uhr

Ort: Stadtbücherei im Badehaus

DRK Ortsvereinigung Bad Soden

Die DRK Ortsvereinigung Bad Soden lädt zur alljährlichen ordentlichen
Mitgliederversammlung 2024 ein.

Datum: 21. März 2024

Uhrzeit: 20:00 bis 21:30 Uhr

Ort: Feuerwache Bad Soden, Hunsrückstraße 5-7

Kräuterführungen starten wieder: Nährstoffreiche Wildkräuter

Nach dem Winter braucht der Körper frisches Grün, um wieder in Schwung zu kommen.
Die Wildpflanzen liefern es im Überfluss.Während der ersten Kräuterführung des neuen



Jahres geht es um nährstoffreiche Wildkräuter. Es werden zwei Führungen angeboten: 
um 16:00 Uhr und um 17:30 Uhr.

Datum: 22. März 2024

Uhrzeit:16:00 Uhr und 17:30 Uhr

Ort: Altenhainer Tal, Parkplatz am Ende der Kelkheimer Straße

TRAUERANZEIGEN

AB INS WOCHENENDE

http://newsletter.bad-soden.de/m/15170920/0-e2ff36439685c7ba04d908b26dda17d10ae755ce9eb3fb344be783c2e920cb72643f873c6e59f348826d6570f804cc48


Eine wunderbare Stimmung eingefangen hat Manfred Jenal, der den Wasserturm inmitten
von dunklen Wolken unter einem Fleckchen blauen Himmels fotografiert hat.

Sie möchten Ihr eigenes Foto aus Bad Soden, Neuenhain oder Altenhain hier entdecken?
Dann senden Sie uns Ihre Aufnahme an newsletter@stadt-bad-soden.de oder über
Facebook und Instagram mit dem Stichwort „Ab ins Wochenende“.

  

Wird diese Nachricht nicht richtig dargestellt, klicken Sie bitte hier.
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